
Lavendel Heide 
 
Pflanzung / Standort  
 
Ideale Pflanzzeit für beide Arten ist August / September. Bei der Wahl des Standortes sollten 
die Wuchshöhe und -breite beachtet werden. Ausserdem sollte er halbschattig und geschützt 
sein, das heisst, die Pflanze sollte vor der heissen Mittagssonne im Sommer und vor 
Trockenschäden in der kalten Jahreszeit geschützt werden. Die Pflanze wird im Volksmund 
auch Schattenglöckchen genannt. Und wie der Name sagt, handeltz es sich um ein Gehölz, 
das auch an schattige Standorte gesetzt werden kann. 
 
Wie alle Heidegewächse benötigen die Gehölze eine Bodenreaktion um pH 5, also im 
neutralen bis leicht sauren Bereich. Für eine optimale Entwicklung ist eine gute 
Bodenvorbereitung wichtig. Da die Lavendelheide keinen kalkhaltigen Boden verträgt, ist der 
Pflanzplatz mit Torf und Rindenhumus zu verbessern. Geeignet ist dafür auch ein sauer 
wirkendes Substrat, das für Rhododendren entwickelt wurde und im Handel als „Rhodohum“ 
erhältlich ist. Es wird vor dem Pflanzen unter den Bodenaushub gemischt und sollte jedes Jahr 
als mehrere Zentimeter dicke Auflage um die Pflanze verteilt werden. Wichtig ist außerdem 
vor dem Pflanzen, verdichtete Böden tief zu lockern und mit Kies anzureichern. 
 
Obwohl ein regelmäßiger Schnitt nicht erforderlich ist, lassen sich zu große Pflanzen 
problemlos während der Blütezeit zurückschneiden. Die Zweige ergeben dann einen aparten 
Vasenschmuck 
 
 


